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Landwirtschaft im Bezirk Landeck

Durch die Realteilung sind die Betriebe sehr kleinstrukturiert 

1.430 MFA Betriebe, davon 2/3 unter 5 ha; 

Alle landw. Betriebe liegen im Berggebiet in einer Seehöhe von 750 m 
(Schönwies) bis 1800 m (Stableshof, Nauders).

Nebenerwerbsanteil über 95%

Der Bezirk Landeck hat den höchsten Anteil an „extremen“ 
Bergbauernbetrieben – ¾ der Betriebe über 180 Erschwernispunkte

Fast alle Almen und der Großteil des Waldes befinden sich im 
Gemeinschaftseigentum der Bauern



Viehhaltung im Bezirk Landeck

Viehbestand 1995 2000 2011 2016

Rinder: insgesamt 12.278 11.488 10.582 9.590

davon Kühe 4.751 4.545 3.920 3.504

Pferde + Einhufer 542 688 1.094 1.221

Schafe 8.851 7.423 6.689 6.362

Ziegen 939 835 1.593 1.281

Schweine 2.505 2.016 911 528

Hühner 11.283 9.904 4.434 10.000

Rinderhalter 1.581 1.470 1.158 1.158

Pferdehalter 195 240 277 277

Schafhalter 452 399 262 262

Ø Rinder /Betrieb 7,7 7,8 9,14 9,14

Ø Kühe/Betrieb 3,0 3,1 3,38 3,38



Überblick

 Vorstellung der KLAR! Kaunergrat

 Zukunft der Almen in der KLAR! Kaunergrat

 Klimabedingte Herausforderungen in der Berglandwirtschaft

04.09.2019/Folie 5



KLAR Anpassungsregionen 
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23 Regionen in Österreich stellen sich den Folgen des Klimawandels im Rahmen 

der KLAR! - Programms

www.klar-anpassungsregionen.at

http://www.klar-anpassungsregionen.at/


KLAR!

Kaunergat

Mitglieder

6 Gemeinden:
• Fließ

• Prutz

• Faggen

• Kauns

• Kaunerberg

• Kaunertal

2 Tourismusverbände
• Kaunertal Tourismus

• TirolWest

Regio L

Unterstützer
• BFI Landeck

• LWK Landeck

• Naturpark Kaunergrat



Heutige Betroffenheit durch den KW in der KLAR 
Kaunergrat

Anstieg der Durchschnittstemperatur 

Zunahme der Hitzetage , Auftreten von Dürreperioden 

Steigende Schneefallgrenze/ weniger Tage mit Schneedecke  

Verlängerung der Vegetationsperiode 

Gefahr von Spätfrösten

Anstieg der Waldgrenze, Reduzierte Schutzfunktion der Wälder 

Kleinräumiger Starkregen 

Rückgang der Gletscher, Auftauen vom Permafrost 

Zunahme von Muren, Rutschungen und Steinschlägen 

Aussterben von Arten / Abnahme der Biodiversität 

Ausbreitung von gebietsfremden Arten 
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Ziele der KLAR! Kaunergrat

• Gemeinsame Strategie statt unkoordinierter Einzelmaßnahmen.

• Zusammenführung aller relevanten Akteure.

• Behutsame Annäherung an die „Klimawandelanpassung“ durch 

bewusstseinsbildende Maßnahmen.

• Ausarbeitung  und Umsetzung konkreter Anpassungsmaßnahmen, die 

die Verwundbarkeit gegenüber dem Klimawandel verringern.

• Sicherung der Lebensqualität in Zeiten des Klimawandels.

13 Projekte

Gesamtprojektvolumen: € 450.000,-

Förderung durch LEADER und Land Tirol



Die 6 Gemeinden im Überblick: 

Gemeinde  Einwohnerzahl Fläche in km²

Fließ 3.051 47,5 

Prutz 1.845 9,73

Faggen 378 3,61

Kauns 499 8,25

Kaunerberg 436 23,43

Kaunertal 602 193,38

Summe 6.811 285,90
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KLAR! Kaunergrat

04.09.2019/Folie 11



KLAR Kaunergrat – Wichtige Kennzahlen 

Zu erwartende Klimaänderung (2021-2050) für eine Höhe bis 1.300 m 

Seehöhe in der KLAR Kaunergrat!

 Temperatur: + 1,5 °C (Min. +1,1; Max. +2,2 °C) (Ref. 6,5°C)

 Hitzetage im Sommer: + 1,4 Tage (Min. +0,9; Max. +3,7 °C) (Ref. 1,2 d)

 Jährlicher Niederschlag: + 40 mm (Min. 6,3; Max. 80,5) (Ref. 804 mm)

 Trockenepisoden nehmen zwar ab – aber trotzdem Zunahme von 

Dürreperioden!

 Beginn der Vegetationsperiode: - 10,4 (Min. -4,6; Max. -15,8) (Ref. Am 95. 

Kalendertag, entspricht 5. April)

 Frosttage im Frühling: - 10,3 Tage (Min. -5,7; Max. -16,4) (Ref. 37,4 Tage)

*)Referenzwerte: Periode 1971-2000
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KLI KLA KAU Schulworkshops
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Workshops an Schulen zu Klimaschutz und Anpassung.



Wasser für alle
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Trinkwasserversorgung in Hitzeperioden.

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj96pnnr-bZAhXIy6QKHX8PDsMQjRwIBg&url=http://www.natuerlich-online.ch/magazin/artikel/wasser-ist-leben/&psig=AOvVaw0ldSh3BliN7CMODsZulv6n&ust=1520929951655436


Klimazeugen-Ausstellung
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Die alpine Tierwelt im Klimawandel.



Regenwasserspeicher
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Regenwasser – Nutzung und Retention.



Sortengipfel im Naturpark
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Stärkung des regionalen Obstbaus im Klimawandel.



Obst für alle
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Erhalt der Vielfalt im regionalen Obstbau und in den Streuobstwiesen.



Das Kaunertal erwandern …
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Stärkung des Kaunertals als Wander- und Bergsteigerdestination.



Klimafitter Wald im Bezirk Landeck
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Anpassung an den Klimawandel durch Vielfalt.



Rekultivierung des Kauner Weihers
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Erhalt der Vielfalt und Vernetzung von Feuchtgebieten.
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Projekt- Hintergrund

Almen bieten…

•eine wichtige Futtergrundlage für das Vieh

•einen einzigartigen Erholungsraum

•einen wichtigen Lebensraum für viele wertvolle Tier- und Pflanzenarten 

Die Almen bezeugen die gelebte Tradition der über Jahrhunderte 
betriebenen bäuerlichen Arbeit . 
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Almen und Klimawandel 

Das frühere Einsetzen der Vegetationsperiode und der Anstieg der 
Waldgrenze führen zu

Verungrasung

Ausbreitung der Zwergsträucher 

Verlust von Almflächen 

Die Almwirtschaft muss sich an die veränderten klimatischen 
Bedingungen anpassen. 
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Projekt-Ziele 

•Aufklärung der Almbetreiber über die Folgen des Klimawandels auf die 
Almwirtschaft 

•Erarbeitung notwendiger Anpassungsschritte im Weidemanagement

•Umsetzung und Dokumentation erster Maßnahmen auf Almen in der 
Region 

Erhalt einer intakten Almwirtschaft. 
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Maßnahmen 

•Vorbereitung und Durchführung von einem Vortragsabend im April 2018

•Betreuung von einer Projektalm im Gebiet, inkl. jeweils 3 Besuchen in 
den Sommern 2018 und 2019 und der Begleitung von Maßnahmen 

•Exkursion zu Projektalmen im Chiemgau im Sommer 2018

•Herausgabe eines Informationsfolders mit den Projektergebnissen bis 
Ende 2019
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ALPE BIRG-Blick: 

Aktueller Tierbestand Sommer 2019: 331 Tiere 

Gemeldete GVE per 01.07.2019: 242,8 GVE
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Gemeinde Stück GVE Auftreiber

Ried 50 39,6 15

Prutz 26 16,8 8

Faggen 18 11,6 8

Kauns 60 43,2 15

Kaunerberg 33 25,4 9

Fließ 17 10,6 5

Kaunertal 127 95,6 8

SUMME 331 242,8 68

Futterfläche 397,62 Hektar



Alpe Birg - Herausforderungen 
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Alpe Birg –
Herausforderungen
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Gepatschferner
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Gepatschferner
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Gepatschferner
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Bild: Weißsee auf 2.450 Meter SH, 

16.7.2018;

Weideflächen bis auf 2.750 Meter SH



Exkursion in den Chiemgau, Haaralm
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Gemeinde Pfunds 2019, Vermurung im Juni
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Obst - und Weinbau
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Inneralpine Trockenlagen
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Inneralpine Trockenlagen mit durchschn. 650mm 
Jahresniederschlag
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Wasser ist Leben!

04.09.2019/Folie 45



Kleinflächenberegung
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Engerlinge breiten sich aus …..
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Berglandwirtschaft liefert wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz
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?????



Ausblick
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